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Herrn Bürgermeister Jürgen Götz 
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97209 Veitshöchheim 

 

             Veitshöchheim, 23. August 2021 

 

 

 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister Jürgen Götz, 

sehr geehrter Herr Stein, 

sehr geehrte Kolleg:Innen des Gemeinderats 

 

 

Antrag auf Einrichtung eines ´“Arbeitskreises Kindergarten“ 

 

Für den Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen auf Errichtung eines Waldkindergartens zur 

Abdeckung eines Teilbedarfs wurde erfreulicher Weise eine Einigung erzielt, ohne dass über den 

Antrag noch abgestimmt wurde. Der zweite Teil des Antrags auf Einrichtung eines Arbeitskreises 

Kindergarten wurde dadurch nicht behandelt und es wurde nicht darüber abgestimmt. Wir 

beantragen deshalb: 

 

Der Gemeinderat Veitshöchheim beschließt: 

 

Die Gemeinde Veitshöchheim installiert zur Begleitung der weiteren Planung und der Errichtung der 

neuen Kinderbetreuungseinrichtung einen Arbeitskreis, an dem alle Fraktionen des Gemeinderats 

beteiligt werden. Weitere Personen können in den AK aufgenommen werden, darüber entscheidet 

der Arbeitskreis.  

 

Begründung: 

  

Eine Kinderbetreuungseinrichtung für Veitshöchheim ist ein zukunftsweisendes 

Projekt. Hier wird für eine lange Zeit über die Zukunft von vielen Neubürgern 

Veitshöchheims entschieden. Es gilt einen geeigneten Platz zu finden, konzeptionelle 

Vorstellungen zu entwickeln und einen geeigneten Träger zu finden. Da das im 

Interesse von vielen Menschen unserer Gemeinde ist, ist es auch wichtig dabei die 



 

 

Entscheidungen möglichst transparent zu treffen und viele Wünsche und Aspekte mit 

einzubeziehen. Dies haben wir in Veitshöchheim schon häufig gut über die 

Installierung eines Arbeitskreises erreicht, sei es bei der Sanierung und Erweiterung 

der Mainfrankensäle oder bei der Neufassung der Ortsgestaltungssatzung.   

In Bezug auf das beschlossene Grundstück gibt es bereits einige Stimmen, die sich gegen diesen 

Standort wenden, deshalb ist es wichtig, die Bevölkerung durch Transparenz und Mitwirkung 

mitzunehmen. 

Bei dem Bau der bisherigen Kindergärten gab es zwar keinen AK – Kindergarten, doch Transparenz 

und Mitsprache werden zunehmend von der Bevölkerung eingefordert und helfen dabei sinnvolle 

und akzeptierte Lösungen zu finden. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Christina Feiler,   

Fraktionsvorsitzende                             


